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Höchstes Vertraun hast du mir 
 
Lohengrin's Warning to Elsa from the opera Lohengrin (tenor) 
Text by Richard Wagner (1813–1883)  
Set by Richard Wagner (1813–1883) 
 
Höchstes Vertrau'n hast du mir schon zu danken, 
[høs.ts f.traon hast du mi on tsu da.kn] 
Highest confidence have you to-me already to thank, 
(You already have my utmost confidence,) 
 
da deinem Schwur ich Glauben gern gewährt; 
[da dae.nm vu  lao.bn rn .vt] 
since to-your oath I belief gladly afford; 
(since I gladly believe the oath you made;) 
 
wirst nimmer du vor dem Gebote wanken, 
hoch über alle Frau'n dünkst du mich wert!  
An meine Brust, du Süße, Reine! 
Sei meines Herzens Glühen nah, 
dass mich dein Auge sanft bescheine, 
in dem ich all mein Glück ersah! 
O gönne mir, dass mit Entzücken 
ich deinen Atem sauge ein: 
Lass fest, ach! fest an mich dich drücken, 
dass ich in dir mög' glücklich sein! 
Dein Lieben muss mir hoch entgelten 
für das, was ich um dich verließ; 
kein Los in Gottes weiten Welten 
wohl edler als das meine hieß. 
Böt' mir der König seine Krone, 
ich dürfte sie mit Recht verschmäh'n. 
Das einz'ge, was mein Opfer lohne, 
muss ich in deiner Lieb' erseh'n!... 
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Thank you! 

  
 
 
 


